
Summe aus Spaß, Leidenschaft und Wir-Gefühl
I1C Elchesheim ebrt beim Saisonabschluss erfolgleiche Vereinsmeister / Stolz aul die Jugendarbeit

Elchesheim-Illingen (He). Mit einem
abwechslungsreichen und unterhaltsa-
men Abschlussball, bei dem die Ehrun-
gen nicht zu kt:rz kamen, beschloss der
Tennisclub sein Vereinsjahr. Ein Jahr, so
Vorstandsmitglied Rüdiger Jenkel, das
sehr viel Fleude, sowohl in sportlicher
als auch in gesellschaftlicher Hinsicht
bereitete. ,,Wir sind, nachdem wir uns
vor zwei Jahren eine neue Führungs-
struktur im Verein gegeben haben, zu-
sammengewachsen urrd haben vieles ge-
meinsam geleistet." Der Teamgeist stehe
über allem: Das Zitat des ehemaligen
Formel-l-Rennfahrers Mika Häkkinen,
der einmal sagte ,,Du gewinnst nie allei-
ne und an dem Tag, an dem Du etwas
anderes glaubst, fängst Du an zu verlie-
ren", gelte auch ftir den TC Elchesheim,
so stellte Rüdiger Jenkel voller Zufrie-
denheit heraus. Der Verein, so das Vor-
standsmitglied weiter, habe sich finan-
ziell stabilisiert und im sporUichen Be-
reich sei die Bilanz durchaus positiv zu
bewerten. Dieser Erfolg, so fasste er sei-
ne Jahresbilanz zusammen, sei die Sum-
me aus Spaß, Leidenschaft, Engagement
und vor allem das Wir-Gefühl. Dieses
Wir-Gefühl lasse sich auch daran mes-

sen, wie es bei der Clubhausbewirtung
klappt, bei der alle Mitglieder mithelfen
oder bei der Instandsetzung und Pflege
der acht Tennisplätze, die jedes Jahr
ausschließlich durch ehrenamtliches
Engagement geleistet wird. Eine Kultur,
so Rüdiger Jenkel, auf die man stolz sei
und für die man
auch von vielen an-
deren Vereinen be-
neidet werde. Auch
der Rentnergrup-
pe, die sich immer
wieder aktiv einbringt, dankte Jenkel.
Im sportlichen Bereich darf man auf

eine respektable Erfolgsbilanz blicken.
Eine Sportmanschaft, die mit Fairplay,
Kampfgeist, gutem Training und Ka-
meradschaft an die eigenen Grenzen
gehe, schaffe es, Erfolge zu erzielen. Es
sei sehr beeindruckend, so Jenkel, dass
in der vergangenen Meisterschaftsrun-
de nicht weniger als sieben Meistertitel
gefeiert werden konnten. Allerdings
gab es auch schmerzliche Niederlagen,
die weggesteckt werden mussten. Die-
se, so ist das Vorstandsmitglied zuver-
sichtlich, könnten durch Nachwuchs-
spieler, die ein gutes Potenzial haben,

nem guten W"g,
fasste Rüdiger Jenkel zusarnmen.

Stolz sei man beim TC aber auch auf
die Jugendarbeit, die ebenfalls reife
Fbtichte trage, wie die Jugendwarte Ju-
lia Heck, A1icia Heck und Jana Ball be-
richteten. Rund vierzig Jugendliche
sind im vergangenen Jahr auf der Anla-
ge ftir verschiedene Medenrunden und
I\rrniere betreut worden. Die Jugend-
trainer Louis Deck, Ralf Nees und Sven
Kraft haben ganze Arbeit geleistet, so
dass schöne Erfolge erzielt werden
konnten. Die erfolgreichsten Jugendli-
chen wurden an diesem Abend entspre-
chend mit Urkunden und Pokalen aus-
gezeichnet.

Rekordteilnehmerzahlen
beim Bändeleturnier

ausgeglichen werden. Rekordteilneh-
merzahlen gab es auch bei dem dies-
jährigen Bändeleturnier, bei dem sich
43 Teilnehmer gemeldet haben. Mit
zwöIf neuen tennisinteressierten
Sportfreunden konnte man auch einen
Mitgliederzuwachs verzeichnen. So ge-

sehen, sei man für
das Jubiläumsjahr
2018, bei dem der
Verein vierzig Jah-
re alt wird, auf ei-

Sehr viele aktive Sportler konnten
auch die beiden Sportwarte Christine
Bastian und Thomas Bitterwolf beim
Abschlussball ehren und auszeichnen.
Es waren dies bei den Herren 50, die
Gruppensieger der ersten Bezirksklasse
Wendelin Bastian, Klaus Heck, Thomas
Bitterwolf, Harald Fink, Jürgen Bastian,
Walter Heck, Stefan ZöLler, Rüdiger Jen-
kele, Raphael Ball, Hans Peter Baumann
und Volker DüLrrschnabel. Bei der Mixed
40/4er waren Sandra Völlinger-Klein-
bub, Tina Kraft, Christine Bastian, Ka-
rin 8a11, Wendelin Bastian, Klaus Heck,
Thomas Bitterwolf, Harald Fink, Jürgen
Bastian und Volker Dürrschnabel Grup-
pensieger. Einen zweiten Platz belegten
beim Herren 70 Doppel Walter Niklaus,
Wilfried Heck, Gustav Völlinger, Bernd
Guse, Wolfgang Schulz, Peter Wojcie-
chowski und Peter Wechselberger. Er-
folgreiche Tlrrniersieger waren bei den
verschiedenen T\rrnieren Kirsten Stolz,
Klaus Heck und Stefan ZöIlner.
Mit einem Lichtbildervortrag ließ man

die schönsten Erinnerungen des vergan-
genen Jahr Revue passieren. Mit viel
Tanz und Musik fand der Abschlussball
einen schönen Saisonabschluss.


